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Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 
Sitzungsende: 19:12 Uhr 
Sitzungsort: Senatssaal 
 

Anwesende: 

Rektor 

Herr Professor Dr. Johannes P. Wessels  

Rektoratsmitglieder 

Frau Dr. Marianne Ravenstein  

Herr Matthias Schwarte  

Frau Professorin Dr. Monika Stoll  

Frau Professorin Dr. Maike Tietjens  

Hochschullehrer_innen 

Frau Professorin Dr. Heike Bungert  

Frau Professorin Dr. Karin Böllert  

Frau Professorin Dr. Cornelia Denz  

Frau Professorin Dr. Regina Grundmann  

Herr Professor Dr. Reinhard Hoeps  

Herr Professor Dr. Hans-Jürgen Kirsch  

Frau Professorin Dr. Tanja Kuhlmann Vertreterin für Frau Professorin Scheutzel 

Herr Professor Dr. Jens Leker  

Herr Professor Dr. Mario Ohlberger  

Herr Professor Dr. Georg Peters  

Herr Professor Prof. Dr. Michael Schäfers  

Herr Professor Prof. Dr. Hinnerk Wißmann  

Akademische Mitarbeiter_innen 

Herr Dr. Dr. Lars Lemcke  

Herr Dr. Oliver Rubner  
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Herr Dr. Michael Räckers  

Frau Dr. Katrin Späte  

Studierende 

Herr Lukas Hünemeyer  

Frau Sophie Rhode  

Herr Moritz Specht  

Herr Johannes van Wieren Vertreter für Frau Viktoria Voth 

Mitarbeiter_innen in Technik und Verwaltung 

Frau Anna Gausling  

Herr Heinz Rensmann  

Dekaninnen und Dekane 

Herr Professor Dr. Eric Achermann  

Herr Professor Dr. Martin Bonsen  

Herr Professor Dr. Stephan Dutke  

Herr Professor Dr. Thomas Großbölting  

Herr Professor Prof. Dr. Hans-Peter Großhans  

Herr Professor Dr. Mathias Herrmann  

Herr Professor Dr. Xiaoyi Jiang  

Herr Professor Dr. Uwe Karst  

Herr Professor Michael Keller  

Herr Professor Dr. Michael Klasen  

Herr Professor Dr. Christian Klämbt  

Frau Professorin Dr. Judith Könemann  

Herr Professor Dr. Janbernd Oebbecke  

Herr Professor Dr. Harald Strauß  

Frau Professorin Dr. Theresia Theurl  

Personalräte 

Herr Dr. Detlef Berntzen  

Herr Frank-Peter Kaup  

Herr Dr. Ulrich Plate  

Schwerbehindertenbeauftragte_r 

Frau Ursula Bäumker  
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Gleichstellungsbeauftragte 

Frau PD Dr. Patricia Göbel  

Mitglieder der Universitätsverwaltung 

Frau Dr. Anne Sprafke  

Herr Dr. Richard Weiß  

AStA-Vorsitzende_r 

Frau Laura Jane Buschhoff  

SHK-Vertretung – Vertretung für die Belange studentischer Hilfskräfte an der WWU 

Herr Michel Dornbusch  

Protokollführer_in 

Frau Eva Krimphove  
 
 

Öffentlicher Teil 

 
TOP 1 Feststellung der Tagesordnung    
 Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt der Vorsitzende Herrn Michel Dornbusch, 

die gewählte Vertretung für Studentische Hilfskräfte als neues nicht stimmberechtig-
tes Mitglied im Senat.  
Darüber hinaus teilt der Vorsitzende mit, dass die TOPs 15 und 18 vertagt werden.  
Im Übrigen wird die Tagesordnung wie vorgeschlagen festgestellt. 
 
 

TOP 2 Protokolle    
 Genehmigtes Protokoll der Sitzung Senat/005/2016 am 02.11.2016    
 Protokollentwurf der Sitzung Senat/006/2016 am 14.12.2016    
 Der Protokollentwurf der Sitzung Senat/006/2015 am 14.12.2016 wird mit einer Än-

derung in TOP 5.2 genehmigt. 
 
 

TOP 3 Bericht des Vorsitzenden    
 Der Vorsitzende entschuldigt die kurzfristige Benachrichtigung der Senatsmitglieder 

über das turnusgemäß stattfindende Gespräch mit dem Hochschulrat und begrüßt 
daraufhin Herrn Prof. Dr. Plinke (Vorsitzender des Hochschulrats) und seinen Stell-
vertreter, Herrn Prof. Dr. Erichsen, herzlich zur Senatssitzung. 
 
Herr Prof. Plinke erhält das Wort. Er bedankt sich für die Einladung und erklärt, dass 
er den Austausch und das Gespräch mit den Senatsmitgliedern für sehr wichtig hält. 
Prof. Plinke gibt im Folgenden einen kurzen Rück- bzw. Ausblick über die Arbeit des 
Hochschulrats. 
 
Herr Prof. Plinke berichtet, dass sich im Jahr 2016 die Aufregung aufgrund der Ein-
führung des neuen Hochschulgesetzes gelegt habe und die Arbeit des Hochschul-
rats auf dem Pfad der Normalität wieder angekommen sei. Als besonderes Ereignis 
im letzten Jahr nennt Prof. Plinke die Vorbereitung und Durchführung der Rektorats-
wahlen und die damit einhergehende Bildung der Findungskommission. Er bedankt 
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sich für die konstruktive Zusammenarbeit und hebt hervor, dass dies die Besonder-
heit der Universität Münster unterstreicht. Daran anschließend stellt Prof. Plinke die 
Neuwahl des Hochschulrats als nächsten wichtigen Schritt in der nahen Zukunft vor. 
Weitere Informationen diesbezüglich wird es voraussichtlich auf der nächsten Sit-
zung des Hochschulrats am 10.02.2017 geben. 
 
Herr Prof. Erichsen ergänzt den Bericht und stellt die Zusammenarbeit des Hoch-
schulrats mit den anderen Hochschulräten in NRW sowie mit der Landesregierung in 
NRW vor. Er hat als Vertreter für den Hochschulrat der WWU die Aufgabe übernom-
men, die hochschulübergreifenden Aktivitäten auf Landesebene wahrzunehmen. 
Herr Prof. Erichsen berichtet über den aktuellen Stand dieser Arbeit und geht dabei 
auf die folgenden Punkte kurz ein: 

• Erfahrungsaustausch beim Treffen der Vertreter der Hochschulräte im Vor-
dergrund 

• Treffen der Hochschulratsvorsitzenden (2017 in Düsseldorf und Bochum) 
• Neuordnung Akkreditierung 
• Landtagswahl NRW im Mai 2017 

 
Der sich an diesen Bericht anschließende kurze Meinungsaustausch mit den Se-
natsmitgliedern beinhaltet insbesondere die anhaltende strukturelle Unterfinanzie-
rung der Universität. Herr Prof. Plinke bestätigt diesen Befund und informiert, dass 
dies ein ständiges Thema im Rahmen der Treffen der Finanzdelegation sei. 
 
Der Vorsitzende bedankt sich abschließend für das gute Gespräch und macht fol-
gende Ankündigungen: 

• Wahl Auswahlgremium Hochschulrat in der nächsten Senatssitzung am 
03.05.2017 (2 Senatsmitglieder) 

• Wahl Findungskommission ProR Studium und Lehre in der nächsten Senats-
sitzung am 03.05.2017 (5 Senatsmitglieder) 

• In der nächstes Senatssitzung am 03.05.2017 sind ebenfalls folgende Kom-
missionen neu zu besetzen: 
Bibliothekskommission 
Gleichstellungskommission 
IV-Kommission 
Lenkungsausschuss HSP 
Wahlprüfungsausschuss 
Zentraler Wahlausschuss 
Diese Kommissionen sind bis zum 31.03.2017 besetzt, so dass am 
03.05.2017 neu gewählt werden muss. Bis dahin müssen die jetzigen Kom-
missionsmitglieder ihre Nachpflichten wahrnehmen. Die Verwaltung wird 
den Gruppensprechern die aktuelle Besetzung zukommen lassen. 

 
Dekan Klasen informiert anschließend über den Gedanken, die Zuständigkeiten 
zwischen ZIV und IVV neu zu regeln. Die Fachbereiche Physik, Chemie und Biologie 
haben vor, eine gemeinsame Stellungnahme für das Rektorat einzureichen. 
 
Der Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt mit dem Aufruf, diejenigen Beru-
fungslisten, welche für eine Eilentscheidung in der vorlesungsfreien Zeit vorgesehen 
sind, im letzten Tagesordnungspunkt unter Verschiedenes zu benennen. 
 
 

TOP 4 Bericht des Rektorats    
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 Bericht des Rektorats - Übersicht der Drittmittel, Auszeichnungen und Preise 
Vorlage: 2017/0040    

 Rektor Wessels berichtet zu folgenden Themen und Terminen: 
• VG Wort 
• Hochschulentwicklungsplan 
• Regeln gute wissenschaftliche Praxis 
• Digitalisierung 
• Anträge Exzellenz 

 
Prorektorin Stoll verweist darauf, dass sie den Berichten von Rektor Wessels und 
dem Vorsitzenden nichts hinzuzufügen habe. 
 
Prorektorin Ravenstein berichtet zu folgenden Themen und Terminen: 

• Beginn der Vorlesungszeit im WS 2017/2018 und WS 2018/2019 wurde nun 
bestätigt: 
WS 2017/2018: vom 09.10.2017 bis zum 02.02.2018 
WS 2018/2019: vom 08.10.2018 bis zum 01.02.2019 

 Frau Bernemann, Abt. 1.1, wird die Bestätigung an die Dekanate schicken. 
• Antrag in Kooperation mit der FH Münster zur Einrichtung eines weiterbil-

denden Master of Education-Studiengangs für das Lehramt an Berufskollegs 
für gewerblich-technische Fächer 

 
Prorektorin Tietjens berichtet, dass Sie aktuell keine Neuigkeiten zum Thema Tenu-
re-Track-Programm mitteilen könne. In der nächsten Dekanebesprechung am 
08.02.2017 soll es weitere Informationen geben. 

 
Kanzler Schwarte berichtet zu folgenden Themen und Terminen: 

• Modernisierung, Sanierung und Erweiterung des Philosophikums (Domplatz 
23): 
Die geplante Übernahme des Gebäudes vom BLB durch die WWU ist für Ende 
April 2017 vorgesehen. Die Inbetriebnahme wäre somit zum WS 2017/18 
möglich. 

• Ersatzbau OC/BC – Neubau Laborgebäude der Institute Organische Chemie 
und Biochemie: 
Nach aktuellem Bauzeitenplan des BLB und aufgrund des jetzigen Baufort-
schritts wird die reine Übernahme des Gebäudes voraussichtlich im SoSe 
2017 stattfinden können. 

• 3. Finger Pharmazie: 
Baubeginn mit Erteilung des ersten Bauauftrages ist fristgerecht im Dezem-
ber 2016 erfolgt. 

• DAAD-Ausschreibung „NRWege ins Studium“ mit Mitteln des MIWF: 
Antrag der WWU wurde in voller Höhe bewilligt. Somit stehen der WWU für 4 
Jahre insgesamt 1.040.000 € zur Verfügung. Für das Studienjahr 2017/18 
können 70 zusätzliche Sprachkursplätze für Flüchtlinge geschaffen werden. 

• Negative Verzinsung der Geschäftskonten der WWU bei der Landesbank 
Hessen-Thüringen Girozentrale: 
Die veränderte Verwahrgeldpolitik der Helaba hat für das zweite Halbjahr 
2016 einen Mehraufwand in Höhe von 1.327,61 € für die WWU Münster nach 
sich gezogen. Durch die flexible Ausführung des Zahlungsverkehrs konnte 
damit der Mehraufwand, entgegen der ursprünglichen Annahme von 25-30 T 
€ p. a., deutlich minimiert werden. 

• Campus Management-System: 
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Ab Beginn der Einführungsphase werden auch die Studierenden innerhalb 
der Teilprojekte und im Qualitätszirkel, dem zentralen Gremium des Pro-
jekts, vertreten sein. Hierfür wurden seitens der studentischen SenatorInnen 
folgende Personen genannt: 

 - Teilprojekt Bewerbung/Zulassung:  Moritz Flottmann 
 - Teilprojekt Veranstaltungsmanagement: Finn Schwennsen 
 - Teilprojekt Studierendenmanagement: Johannes Jacob 
 - Teilprojekt Prüfungsmanagement:  Konstantin Burg 
 - Qualitätszirkel:     Lukas Behrens, Theresa Böhm
Für die Dekanebesprechung am 08.02.2017 ist eine Präsentation zum aktuellen 
Stand der Einführung des Campus Management-Systems an der WWU geplant.  

 
 

 Beschlusstagesordnungspunkte 
  

 
TOP 5 Vorschläge und Wahlen neuer Mitglieder für Kommissionen und Ausschüsse    
  
TOP 5.1 Neuwahl der Mitglieder der Gruppe der Studierenden für die Koordinierungskom-

mission für Evaluation 
Vorlage: 2016/0877    

 Beschluss 
Der Senat wählt einstimmig für die Gruppe der Studierenden folgende Mitglieder in 
die Koordinierungskommission für Evaluation (Amtszeit bis zum 30.09.2017): 
 
Ordentliche Mitglieder      Stellvertretende Mitglieder 
1. Lutz Althüser, FB 11     1. Maximiliane Linde, FB 06 
 
 

TOP 5.2 Vorschlag neuer Mitglieder für die Rektoratskommission für Strategische Planung 
Vorlage: 2016/0873    

 Beschluss 
Der Senat schlägt einstimmig für die Rektoratskommission für Strategische Planung 
für die Amtszeit 07.02.2016 bis zum 31.03.2019 (Studierende bis zum 31.03.2018) 
folgende Mitglieder vor: 
 
Ordentliche Mitglieder     Stellvertretende Mitglieder 
 
Aus der Gruppe der Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer 
1. Prof. Dr. Bettina Heiderhoff, FB 03  1. Prof. Dr. Klaus Stierstorfer, FB 09 
2. Prof. Dr. Gernot Sieg, FB 04   2. Prof. Dr. Andreas Püschel, FB 13 
3. Prof. Dr. Stephanie Hellekamps, FB 06  
4. Prof. Dr. Lut Missinne, FB 09    
5. Prof. Dr. Mario Ohlberger, FB 10   
6. Prof. Dr. Markus Donath, FB 11   
7. Prof. Dr. Gabriele Schrüfer, FB 14   
 
Aus der Gruppe der akademischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
1. Dr. Susanne Pinkernell-Kreidt, FB 08  1. Dr. Michael Räckers, FB 04 
2. Dr. Dietmar Lammers, FB 10   2. Dr. Maja Malik, FB 06 
      3. Dr. Katrin Späte, FB 06 
      4. Axel Binnenbruck, FB 07 
      5. Anne Rolfes, FB 09 
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      6. Dr. Beate Keplin, FB 14 
      7. Dr. Roda Niebergall, FB 13 

 
Aus der Gruppe der Studierenden 
1. Stefanie Pavelka, FB 05   1. Lisa Fürst, FB 03 
2. Maik Stappers, FB 11    2. Moritz Flottmann, FB 09 

 
Aus der Gruppe der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Technik und Verwaltung 
1. Frank-Peter Kaup, Personalrat   1. Antje Rupprecht, Abt. 3.32 
2. Annette Hembrock, Dekanat FB 02  2. Maria Bergmeier, Dekanat FB 08 
 
 

TOP 5.3 Vorschlag neuer Mitglieder für die Rektoratskommission für Internationalisierung 
Vorlage: 2016/0874    

 Beschluss 
Der Senat schlägt einstimmig für die Rektoratskommission für Internationalisierung 
für die Amtszeit 02.02.2016 bis zum 31.03.2019 (Studierende bis zum 31.03.2018) 
folgende Mitglieder vor: 
 
Ordentliche Mitglieder     Stellvertretende Mitglieder 
 
Aus der Gruppe der Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer 
1. Prof. Dr. Hans-Peter Großhans, FB 01  1. Prof. Dr. Lutz Doering, FB 01 
2. Prof. Dr. Stefan Klein, FB 04   2. Prof. Dr. Gernot Sydow, FB 03 
3. Prof. Dr. Helene Basu, FB 08   3. Prof. Dr Silke Hensel, FB 08 
4. Prof. Dr. Angela Stevens, FB 10  4. Prof. Dr. Suanne Günthner, FB 09 
5. Prof. Dr. Alexander Kappes, FB 11   
6. Prof. Dr. Joachim Kurtz, FB 13    
7. Prof. Dr. Christoph Scherber, FB 14   
 
Aus der Gruppe der akademischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
1. Dr. Katrin Bergener, FB 04   1. Dr. Ulrike Augustin, FB 04  
2. Dr. Nils Bahlo, FB 09    2. Dr. Nina Zeuch, FB 07 

3. Anna Lohmann, FB 09 
4. Dr. Bert van Loo, FB 13 
5. Dr. Christoph Brox, FB 14 

 
Aus der Gruppe der Studierenden 
1. Martin Markowski, FB 09   1. Paul Loick, FB 05 
2. Markus Julius Kirchner, FB 12   2. Isabel Blume, FB 03 

 
Aus der Gruppe der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Technik und Verwaltung 
1. Heinz Rensmann, Abt. 2.12   1. Christel Fischer, FB 04 
2. Dana Jacob, International Office  2. Sandra Wiegand, International Office 
 
 

TOP 5.4 Vorschlag neuer Mitglieder für die Rektoratskommission für Forschungsangele-
genheiten 
Vorlage: 2016/0875    

 Beschluss 
Der Senat schlägt einstimmig für die Rektoratskommission für Forschungsangele-
genheiten für die Amtszeit 02.02.2016 bis zum 03.03.2019 (Studierende bis zum 
31.03.2018) folgende Mitglieder vor: 
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Ordentliche Mitglieder     Stellvertretende Mitglieder 
 
Aus der Gruppe der Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer 
1. Prof. Dr. Reinhard Achenbach, FB 01  1. Prof. Dr. Alexander Dilger, FB 04 
2. Prof. Dr. Nils Jansen, FB 03   2. Prof. Dr. Klaus Stierstorfer, FB 09 
3. Prof. Dr. Doris Fuchs, FB 06   3. Prof. Dr. Matthias Löwe, FB 10 
4. Prof. Dr. Reinold Schmücker, FB 08  4. Prof. Dr. Christian Weinheimer, FB 11 
5. Prof. Dr. Karin Westerwelle, FB 09  5. Prof. Dr. Thorsten Kleine, FB 14 
6. Prof. Dr. Joachim Jose, FB 12    
7. Prof. Dr. Jörg Kudla, FB 13    
 
Aus der Gruppe der akademischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
1. PD Dr. Thomas Bauer, FB 02   1. Prof. Dr. Thomas Flammer, FB 02 
2. Dr. Friederike Gabel, FB 14   2. Dr. Bettina Zeis, FB 13 
      3. Dr. Oliver Obst, ULB Dez. 7 

 
Aus der Gruppe der Studierenden 
1. Carolin Schneider, FB 05   1. Marcel Macke, FB 12 
2. Almut Helene Großmann, FB 05  2. Michael Kubitschek, FB 03 

 
Aus der Gruppe der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Technik und Verwaltung 
1. Christel Fischer, FB 04   1. Tim Fernandes, Abt. 2.12 
2. Jutta Marquardt, FB 10    2. Renate Budell, FB 10 
 
 

TOP 5.5 Vorschlag neuer Mitglieder für die Rektoratskommission für wissenschaftlichen 
Nachwuchs 
Vorlage: 2016/0876    

 Beschluss 
Der Senat schlägt einstimmig für die Rektoratskommission für wissenschaftlichen 
Nachwuchs für die Amtszeit 02.02.2017 bis zum 31.03.2019 (Studierende bis zum 
31.03.2018) folgende Mitglieder vor: 
 
Ordentliche Mitglieder     Stellvertretende Mitglieder 
 
Aus der Gruppe der Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer 
1. Prof. Dr. Hermut Löhr, FB 01   1. Prof. Dr. Anne Käfer, FB 01 
2. Prof. Dr. Mark Deiters, FB 03   2. Jun.-Prof. Dr. Judith Schneider, FB 04 
3. Prof. Dr. Stephan Meisel, FB 04  3. Prof. Dr. Andreas Blödorn, FB 09 
4. Prof. Dr. Bernd Blöbaum, FB 06   
5. Prof. Dr. Markus Müller-Olm, FB 10   
6. Prof. Dr. Jens Müller, FB 12    
7. Prof. Dr. Wiebke Herzog, FB 13    
 
Aus der Gruppe der akademischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
1. Dr. Nicole Balzer, FB 06   1. Carina Börger, FB 04 
2. Dr. Martin Vogel, FB 12   2. Carolin Schönert, FB 06  
3. Dr. Ursula Windmüller, FB 13   3. Dr. Dennis Dreiskämper, FB 07 

4. Dr. Friederike Gabel, FB 14 
5. Dr. Heinz-Hermann Adam, IVV 4 

 
Aus der Gruppe der Studierenden 
1. Hendrik Schürmann, FB 05   1. Judith Donner, FB 11 
2. Tim Löpmeier, FB 10    2. Cedric Bals, FB 03 
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Aus der Gruppe der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Technik und Verwaltung 
1. Petra Bettig, Intern. Office  1. Maria-Silke Homeyer, Intern. Office 
 
Frau PD Dr. Göbel merkt an, dass den gesetzlichen Anforderungen an die Geschlechtspa-
rität nicht entsprochen sei. 
 
Frau Prof. Böllert hat dazu im Nachgang zur Senatssitzung folgende Begründung zu den 
Akten gegeben: 
„Über die Dekanate und die Gruppe der HochschullehrerInnen sind alle in Frage kom-
menden Personen angesprochen worden, eine größere Anzahl von Kolleginnen waren 
aber entweder verhindert oder konnten eine Kandidatur aus nachvollziehbaren Gründen 
nicht in Betracht ziehen.“ 
 
 

TOP 6 Errichtung des Center for Soft Nanoscience (SoN) als Zentrale wissenschaftliche 
Einrichtung 
Vorlage: 2016/0832    

 Der Vorsitzende führt kurz in den Tagesordnungspunkt ein. Herr Dekan Klasen (FB 
11) äußert seine Hoffnung, dass der Gründungsvorstand bald seine Tätigkeit auf-
nehmen kann.  
Es ergeht folgender einstimmige 
 
Beschluss 
Der Senat beschließt die Verwaltungs- und Benutzungsordnung des Center for Soft Na-
noscience gemäß dem vom Rektorat vorgelegten Entwurf. 
 
 

TOP 7 Wirtschaftsplan 2017 
Vorlage: 2016/0859    

  
TOP 8 Mittelfristige Finanzplanung 2018 - 2022 

Vorlage: 2017/0015    
 Kanzler Schwarte erklärt, dass er TOP 07 und TOP 08 gemeinsam behandeln wird.  

Er berichtet anhand einer Präsentation ausführlich zum vorgelegten Wirtschaftsplan 
2017 und zur Mittelfristen Finanzplanung für die Jahre 2018–2022.  
Zahlen, Ergebnis und Erläuterung können der Anlage entnommen werden. 
 
Der Vorsitzende der Finanzkommission des Senats, Herr Professor Kirsch, gibt die 
Stellungnahme der Finanzkommission bekannt:  

Die Finanzkommission hat den Wirtschaftsplan 2017 und die Mittelfristpla-
nung 2018-2022 ausführlich beraten.  
 
Im vorgelegten Wirtschaftsplan 2017 wird ein Jahresergebnis von -4,071,5 
Mio€ ausgewiesen, das mit einer Auflösung von in Vorjahren gebildeten 
Sonderrücklagen ausgeglichen wird. Der Wirtschaftsplan 2017 basiert wie im 
Vorjahr auf einer eher konservativen Planung, mit einer realistischen Ein-
schätzung der Höhe der Sondermittel. Die Aufwendungen werden aufgrund 
belastbarerer Informationen mit weniger „Puffer“ geplant als in den Vorjah-
ren. Annahmen und Wertansätze sind plausibel. 
 
Mit der Mittelfristplanung 2018-2022 wird die entsprechende Planung des 
Vorjahres fortgeschrieben. Die Mittelfristplanung zeigt stetig steigende ne-
gative Jahresergebnisse, die sich gegenüber der im Vorjahr vorgelegten Mit-
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telfristplanung 2016-2020 noch deutlich verschlechtern. Die negativen Jah-
resergebnisse resultieren dabei im Wesentlichen aus der strukturellen Unter-
finanzierung aufgrund der nicht indexierten Erstattung der Bewirtschaf-
tungsausgaben, der Leistungen in den Zukunftsfonds des Landes und der 
Eigenanteile im Baubereich.  
 
Dennoch wird die derzeitige wirtschaftliche Situation der WWU als stabil 
eingeschätzt. Diese Stabilität hängt dabei zum einen aufgrund der nach wie 
vor nicht auskömmlichen Grundfinanzierung von den künftigen Sondermit-
teln bzw. der Struktur der Finanzierung seitens des Landes ab. Zum anderen 
muss die oben angesprochene strukturelle Unterfinanzierung in den laufen-
den Haushalten der kommenden Jahre abgefedert werden. Die Auflösung 
von in Vorjahren gebildeten freien Rücklagen sollte dazu nur ein nachrangi-
ges Mittel sein. 
 
Insbesondere der Baubereich bedarf aufgrund der Volumina und der Risiken 
einer intensiven und transparenten Betrachtung. Dazu erscheint ein dezi-
diertes Controlling der Einzelprojekte unter Berücksichtigung der Eigenantei-
le, der Bewegung der Rücklagen bzw. Sonderposten sowie der Risiken im 
Zeitablauf sinnvoll und notwendig. Außerdem müssen die Auswirkungen der 
Exzellenzcluster frühzeitig in den aktuellen Planungen abgebildet werden. 
 

Die Senatoren nehmen den Wirtschaftsplan 2017 sowie die Mittelfristige Finanzpla-
nung für die Jahre 2018–2022 nach kurzer Erörterung zustimmend zur Kenntnis.  

 
 

TOP 9 Jahresbericht zur Gleichstellungsarbeit 2016 
Vorlage: 2017/0013    

 Die Gleichstellungsbeauftragte Frau PD Dr. Göbel referiert zum vorliegenden Jahres-
bericht. Sie stellt vor allem drei Förderprogramme heraus:  

• „Volltreffer“ 
• „Erstklassig“ 
• „Frauen managen Hochschulen“. 

In ihrem weiteren Bericht geht sie auf den „Internationalen Tag gegen Gewalt an 
Frauen“ am 25. November sowie das neu aufgebaute Beratungsangebot für Studie-
rende ein.  
Weitere Themenschwerpunkte waren die Frauenvollversammlung am 08.03.2017, 
die neu aufgesetzte Broschüre „Zwischen Vorlesung und Kinderbetreuung“ für Eltern 
im Studium, die Novellierung des Gleichstellungsgesetzes sowie die genderbezoge-
ne Datenerhebung. 
 
Die Senatsmitglieder diskutieren ausführlich das Problem der paritätischen Beset-
zung der Selbstverwaltungsgremien und nehmen den Jahresbericht zur Gleichstel-
lungsarbeit 2016 zustimmend zur Kenntnis. 
 
 

 Erörterungstagesordnungspunkte    
  
TOP 10 Entwicklung des Zentrum für Lehrerbildung - Bericht der Leitung    
 Der Vorsitzende begrüßt den Leiter des Zentrums für Lehrerbildung, Herrn Prof. Dr. 

Stein, der anhand einer Präsentation zur Entwicklung des ZfL berichtet.  
Es werden folgende Themen besprochen:  
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• Zahlen und Fakten zur Lehrerbildung an der WWU 
• Aufgaben des Zentrums für Lehrerbildung (ZfL) 
• Struktur des ZfL 
• Abteilung Studienberatung und -koordination 
• Abteilung Praxisphasen 
• Abteilung Forschung und Transfer/Weiterbildung 
• Ausblick für 2017 und folgende Jahre. 

 
An die Präsentation schließt sich eine kurze Aussprache zu den Themen Entwick-
lungsperspektive ZfL, Konsolidierungsprozess, Forschung, Transfer und Weiterbil-
dung an.  
 
 

TOP 11 Vertrag über gute Beschäftigungsbedingungen für das Hochschulpersonal; Zwi-
schenbericht 
Vorlage: 2017/0043    

 Der Zwischenbericht zum Umsetzungsstand des Vertrags über gute Beschäftigungs-
bedingungen für das Hochschulpersonal liegt den Senatsmitgliedern vor. Demnach 
wurde mit dem Personalrat als weitere Vorgehensweise vereinbart, dass die Arbeits-
gruppe aus Vertretern des Personalrats und des Personaldezernats der WWU wieder 
tagt, wenn erste Ergebnisse bzw. Empfehlungen auf Landesebene vorliegen. Rektor 
Wessels regt daher an, eine ernsthafte Diskussion über dieses Projekt erst zum spä-
teren Zeitpunkt zu führen.  
 
Herr Dornbusch, die gewählte Vertretung für Studentische Hilfskräfte, äußert den 
Wunsch, in diese Diskussion miteinbezogen zu werden. Ihm wird der Zwischenbe-
richt 2017/0043 nachgereicht werden. 
 
 

TOP 12 Verschiedenes    
 Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. Der Vorsitzende schließt den öffentlichen 

Teil der Sitzung. 
 
 
 

 
 

 
  
  

Eva Krimphove Prof. Dr. Georg Peters 
(Protokollführer/in) (Vorsitzende/r) 

 

 


